
Vorstand und Ansprechpartner

Vorsitzender Gerhard Kicherer

Nelkenstraße 34

71272 Renningen

07159 930675

stellv. Vorsitzender Dr. Marco Lang

Ehrenvorsitzender Karl Gentner †

Kassierer Erwin Eisenhardt

07159 920525

Schri�führer Felix Lipp

Beisitzer Regina Steiner‐Tazel

Elisabeth Gentner

Renate Egeler

Dirk Kubitschek

Pater Gasto Lyimo

Internet www.ak6on‐notnagel.de

E‐Mail: kontakt@ak6on‐notnagel.de

Spendenkonto

Volksbank Leonberg‐Strohgäu

IBAN:  DE34 6039 03000 080 80 80 00

BIC:     GENODES1LEO

Kreissparkasse Böblingen

IBAN:   DE62 6035 0130 0007 1161 17

BIC:      BBKRDE6BXXX

Bitte geben Sie auf der Überweisung immer Ihre 
Adresse für die Spendenbescheinigung an.

gen e.V. immer wieder die Unterstützung durch 

Benefizveranstaltungen anderer Vereine oder 

durch Spendensammlungen bei Familien‐ und 

Betriebsfesten.

Es  ist festzustellen, dass die Zahl der No5älle in 

unserer reichen Stadt Renningen‐Malmsheim zu‐

nimmt – und dies nicht nur zur Adventszeit.

Deshalb bi7en wir auch während des Jahres um 

Ihre Spenden und weisen darauf hin, dass sowohl 

Spenden von Privatpersonen als auch von Firmen 

durch unsere Berech6gung zur Ausstellung von 

Spendenbescheinigungen* steuerlich absetzbar 

sind.

Ihre Möglichkeit, vor Ort in
Renningen Gutes zu tun

Sie möchten vor Ort Gutes tun und sicher sein, 

dass es auf jeden Fall ankommt? 

Sie können sich vorstellen, bei einer unserer 

Ak6onen, z.B. unserem tradi6onellen Stand auf 

dem Weihnachtsmarkt mitzumachen? 

Dann nutzen Sie gerne die Chance zu spenden 

oder sprechen Sie uns einfach an. 

Wir freuen uns! Und die unterstützen 

Mitbürgerinnen und Mitbürger noch viel mehr.

*lt. Freistellungsbescheid des Finanzamtes Leon‐

berg vom 21.05.2024 /Az.: 70054/35085  
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Vereinsgeschichte

Im Juli 1983 ini6ierte Kreisjägermeister Karl 

Gentner mit der Kreisjägervereinigung Leonberg 

einen ökumenischen Waldgo7esdienst im „Berg‐

wald“ in Renningen. Der Go7esdienst wurde von 

der evangelischen und katholischen Kirchenge‐

meinde, dem Jagdhornbläserkorps und den Rei‐

tern von Renningen gestaltet.

Anliegen der gemeinsamen Ak6on war, die Ver‐

antwortung für die gesamte Natur, für Tiere und 

Pflanzen, ins Bewusstsein zu rufen, zu fes6gen 

und zu erhalten.

Die Kollekte beim Waldgo7esdienst erbrachte 

2500 DM (ca. 1250 €) und wurde den Kirchenge‐

meinden in Renningen und Malmsheim mit der 

Auflage übergeben, dieses Geld als Notnagel für 

No5älle in unserer Stadt zu verwenden.

Die Geldmi7el waren bald aufgebraucht. Der In‐

i6ator der Ak6on führte erfolgreich weitere 

Spendenak6onen durch und der Name „AKTION 

NOTNAGEL“ wurde geprägt. Solche privaten 

Sammlungsak6onen, auch wenn der Erlös ansch‐

ließend den Kirchen zur Verfügung gestellt wird, 

werden vom Sammlungsgesetz nicht gesta7et.

Einziger Ausweg war die Gründung eines Ver‐

eins. Im März 1995 erfolgte die Eintragung des 

als gemeinnützig und mildtä6g anerkannten Ver‐

eins „AKTION NOTNAGEL Renningen e.V.“ ins 

Vereinsregister. 

Erster Vorsitzender wurde Karl Gentner, sein 

Stellvertreter Rolf Rexer.

Ab diesem Zeitpunkt  konnten dann auch Spen‐

denbescheinigungen ausgestellt werden.

In der nun schon mehr als 30‐jährigen Vereinsge‐

schichte wurde die AKTION NOTNAGEL zu einer 

wich6gen sozialen Einrichtung unserer Stadt.

Der erste Vorsitzende der AKTION NOTNAGEL, Herr 

Karl Gentner wurde im Juli 2012 zum Ehrenvorsit‐

zenden gewählt.

Satzung / Ziele

Entsprechend dem § 2 der Satzung ist der Vereins‐

zweck die Unterstützung von Bedür%igen und Not 

leidenden Bürgern, die in schwere persönliche Not‐

lagen gekommen sind.

Es wird schnelle und unbürokra6sche Hilfe gewährt, 

bis in der Regel zuständige soziale Einrichtungen 

greifen können.

Diese Art der Unterstützung ist nicht neu. In frühe‐

rer Zeit ha7e jedes Dorf sein „Armenhaus“, das von 

der Gemeinde getragen wurde.

Beispiele für Hilfeleistungen

• Überbrückungshilfe bei Arbeitslosigkeit

• Zuschüsse zu Schulexkursionen oder Schul‐

landheimaufenthalte

• Hilfsgelder für Babyaussta7ungen, Schulaus‐

sta7ung, Winterbekleidung oder Be7en. 

• Beiträge für Mietschulden, offene Stromrech‐

nungen oder Heizungszuschüsse. 

• Beschaffungszuschüsse für Hörgeräte und 

Brillen oder Zuschüsse für Zahnersatz.

• Zuschüsse zur Beschaffung von Herden oder 

Waschmaschinen  

• Gelder bei Krankheit und Todesfällen.

• Essenszuschüsse für Schüler des Schulzen‐

trums

• Zweckgebundene Spendenaufrufe bei be‐

sonderen Ereignissen (z.B. Brandschaden)

Insgesamt gibt die AKTION NOTNAGEL Renningen 

e. V. seit vielen Jahren jährlich mit den Weih‐

nachtszuwendungen in mehr als 100 Fällen Unter‐

stützung und Hilfe.

Unsere Finanzierung

Die Hilfen sind nur möglich durch die Spendenbe‐

reitscha% unserer Bürgerinnen und Bürger, die 

uns das Jahr über und am Weihnachtsmarkt un‐

terstützen.

Am Weihnachtsmarkt hat die AKTION NOTNAGEL 

Renningen e.V. schon ihren tradi6onellen Stand 

mit dem NOTNAGEL‐BRETT am Fuße der Treppe 

zur Petruskirche.

Der mit dem Heimatverein Rankbachtal e. V. jähr‐

lich gestaltete Jahreskalender wurde 17 Jahre so‐

wohl auf dem Weihnachtsmarkt als auch in vielen 

Renninger und Malmsheimer Einzelhandelsge‐

schä%en verkau% und ist heute ein Stück Rennin‐

ger Kulturgut. Leider musste der Jahreskalender 

wegen zu geringer Nachfrage vor drei Jahren auf‐

gegeben werden.

Außerdem erfährt die AKTION NOTNAGEL Rennin‐


